
Programmentwurf 

 

 

Montag, 10.06.2024  

 

10.00 – 10.25 Begrüßung durch den Leiter der Dokumentations- und For-

schungsstelle „Justiz und Nationalsozialismus“  

 VRiLG Dirk Reitzig  

 

10.25 – 10.30 Pause 

 

10.30 – 12.00 „Justiz und Juristen im Kaiserreich und in der Weimarer Republik 

– Kontinuität und Diskontinuität" 

Herr Prof. Dr. Dr. Ingo Müller, Berlin 

 

12.00 – 13.00 Mittagessen      

 

13.00 – 14.30 „NS-Sondergerichtsbarkeit“  

 Herr OStA Dr. Holger Schlüter, Staatsanwaltschaft Hagen 

 

14.30 – 14.45 Pause 

 

14.45 – 16.15  „Strafrecht im Dritten Reich – sog. Rasseschandeverfahren“ 

 Herr Prof. Dr. Dr. Ingo Müller, Berlin 

 

16.15 – 16.30 Pause 

 

16.30 – 18.00 „Der Nationalsozialistische Volksgerichtshof und seine Rechtspre-

chung“ 

 Herr OStA Dr. Holger Schlüter, Staatsanwaltschaft Hagen 

 

18.00   Abendessen 

 

 

Dienstag, 11.06.2024  

 

09.00 – 10.30 „Der Aufstieg der NSDAP – Die Zerstörung der Weimarer Republik 

– Die Etablierung der NS-Herrschaft“ 

 Herr Prof. Dr. Mario Niemann, Universität Rostock 

 

10.30 – 10.45 Pause 

 

10.45 – 11.45 „Der stumme Richter - Dr. Erwin Bumke – Der letzte Präsident des 

Reichsgerichts“  



Herr Prof. Dr. Andre Niedostadek, Hochschule Harz 

 

12.00 – 13.00 Mittagessen 

 

13.00 – 14.30 „Das Erbgesundheitsgericht in Mönchengladbach“ 

Herr Prof. Dr. Dr. Helge Kleifeld, Leiter des Stadtarchivs der Stadt 

Mönchengladbach  

 

 

 

14.30 – 15.00        Pause 

 

15.00 – 16.00       "Wieder gut gemacht?" 

"Zur Geschichte der Wiedergutmachung seit 1945"  

Herr RiOLG a.D. Manfred Schmitz-Berg 

 

16.00 – 16.30 Pause  

 
16.30 – 17.30 „Der Majdanek-Prozess vor dem LG Düsseldorf“ 

Herr VorsRiOLG a.D. Karl-Heinz Keldungs  

 

18.00 Abendessen 

 

 

 

Mittwoch, 12.06.2024 

 

9.00 – 10.00 „Die Rechtsprechung des Reichsgerichts in Strafsachen“ 

Herr VRiBGH a.D. Clemens Basdorf 

 

10.00 – 10.30 Pause 

 

10.30 – 12.00 „Widerstand des 20. Juli im Spiegel der bundesdeutscher Recht-

sprechung – rühmliches und unrühmliches aus der juristischen 

Zeitgeschichte“ 

 Herr RiOLG Dirk Frenking, Oberlandesgericht Hamm 

 

12.00 – 13.00         Mittagessen 

 

13.00 – 14.30 „Das Reichskammergericht und seine Erforschung:  

Funktion und Bedeutung von Höchstgerichtsbarkeit im Heiligen 

Römischen Reich Deutscher Nation 1495–1806“ 

Herr Dr. Matthias Kordes, Leiter des Institutes für Stadtgeschich-

te/Stadt- und Vestisches Archiv, Recklinghausen  


